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398809-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Technische Kontrolle — IFO-Messungen

OJ S 110/2026 10/06/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: GASCADE Gastransport GmbH
E-Mail: vergabe@gascade.de
Tatigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Warme

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: IFO-Messungen
Beschreibung: Die GASCADE Gastransport GmbH plant die intensive Fehlstellenortung (IFO)
und die GPS-basierte Feineinmessung der Fehlstellen (10?cm Genauigkeit) an den
hochspannungsbeein-flussten Erdgasfernleitungen STEGAL und MIDAL. Insgesamt werden
vier (4) Lose gebildet. Los 1 umfasst die durchfuhrenden Tatigkeiten der IFO und der GPS-
basierten Feineinmes-sung an der Erdgasfernleitung STEGAL. Los 2 umfasst Helfertatigkeiten
fur die vorgenannten Tatigkeiten an der Erdgasfernleitung STEGAL. Los 3 umfasst die
durchfihrenden Tatigkeiten der IFO und der GPS-basierten Feineinmessung an der
Erdgasfernleitung MIDAL. Los 4 um-fasst Helfertatigkeiten fur die vorgenannten Tatigkeiten an
der Erdgasfernleitung MIDAL.
Kennung des Verfahrens: e42eb16e-38d1-4e8f-9b02-8e1c8a78fe3e
Interne Kennung: 2026-023
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71631000 Technische Kontrolle

2.1.2. Erfillungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYHOYTPJPH14W# siehe
Verfahrensunterlagen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fur die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
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2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriunde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen:

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: STEGAL (KKS-Techniker)
Beschreibung: Durchfiihrung einer IFO und der GPS-basierten Feineinmessung der
Fehlstellen (10?cm Ge-nauigkeit) fur die Erdgasfernleitung STEGAL (Mitte und West) inkl. der
galvanisch gebunde-nen Anbindungsleitungen. Die Leitung ist hochspannungsbeeinflusst und
mit iber 100 Ab-grenzeinheiten ausgestattet. Die Ublicherweise verwendeten Taktzeiten sind
in diesem Fall nicht ausreichend, da die Kondensatoren eine langere Entladezeit bendtigen.
Dies fuhrt zu einem erhéhten Messaufwand, der bei der Planung und Durchfiihrung
bertcksichtigt werden muss. Die Leitungslange betragt ca. 336 km. Die Durchflihrung der
Arbeiten erfolgt auf der Basis des Instandhaltungskonzeptes (IHK) Pipeline und des DVGW-
Arbeitsblattes GW 10. Die Ausfuhrung der Arbeiten ist im Jahr 2026 geplant. Die in den
Messtrupps eingesetzten verantwortlichen Mitarbeiter (KKS-Techniker) missen mindestens
folgende Qualifikationen vorweisen - Grad 3 nach DIN EN ISO 15257:2017 Die
Dokumentation muss spatestens vier Wochen nach Abschluss der Messung in den fol-genden
Formaten Ubermittelt werden: - Berichte und Grafiken im ".pdf"-Format - Messwerte inklusive
GPS-Koordinaten im ".csv"-Format - Messwerte inklusive GPS-Koordinaten im ".nmd"-Format
- Fehlerlisten inklusive GPS-Koordinaten im ".csv"-Format - GPS-Koordinaten im ETSR89 /
UTM 32N (25832)-Format Die GASCADE Gastransport GmbH stellt die Messbedingungen
mithilfe von Datenferniber-tragung (DFU) Systemen bereit. Jegliche erforderlichen
Anpassungen der Taktzeiten, Rohrpotentiale, Messabstande, mdgli-che Schalthandlungen
sowie der Einsatz von temporaren Einspeisungen oder zusatzlichem Messgerat missen mit
der GASCADE Gastransport GmbH abgestimmt werden. Jeder Fehlstelle muss mithilfe von
GPS-Koordinaten mit einer Genauigkeit von 10 Zentime-tern erfasst werden.
Interne Kennung: 1

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71631000 Technische Kontrolle

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Die Leitung STEGAL verlauft durch Mitteldeutschland. Die
genauen Erflllungsorte kdbnnen dem Kartenmaterial enthommen werden.

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach Maligabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter
ansassig ist - PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach
Malgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansassig ist (in nicht
beglaubig-ter Kopie), sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Flr
den Fall der Nichteintragung: Die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (flir auslandische Bieter:
Oder vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen
ausweisen. Der Nachweis kann in (nicht beglaubigter) Fotokopie/Ablichtung (PDF) vorgelegt
wer-den, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Verof-
fentlichung dieser Bekanntmachung nicht alter als 12 Monate sein. Siehe Anlage A.1
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 1.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: PL2: Erklarung Uber das Nichtvorliegen von
Ausschlussgriunden gemalf §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmallinahmen nach § 125 GWB ist mdglich. - PL2: Erklarung Uber das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden gemaf’ §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmallinahmen nach § 125 GWB ist mdglich. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und
Nachweise (Eignung), Vordruck 3.1 (bzw. Vordruck 3.2).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576
(Sanktionen Russland). - PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576 (Sanktionen
Russland). Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 8.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das
Tariftreueversprechen. - PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das Tariftreueversprechen.
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 9 (bzw. Vordruck 10).

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswahlkriteriums: WL1: Eigenerklarung Gber den jahrlichen Umsatz des
Unternehmens in den letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschaftsjahren - WL1:
Eigenerklarung tber den jahrlichen Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 (drei)
abgeschlossenen Geschaftsjahren Sofern ein Unternehmen erst innerhalb der letzten drei
Jahre gegriindet wurde und daher noch keine drei abgeschlossenen Geschaftsjahre aufweist,
legt es fur die feh-lenden Jahre eine Unternehmensplanung fir die Zukunft unter Angabe der
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erwarteten Jahresumsatze vor. Mindestanforderung (Nichterfullung fuhrt zum Ausschluss):

Der jahrliche Umsatz der letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschéaftsjahre aus ver-gleichbaren
Tatigkeiten muss flr jedes Jahr in EUR (netto) mindestens 300.000,00 betragen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 6.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren markttblichen Versicherung fur
Personen-, Sach- und Vermdé-gensschaden. - WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktiblichen Versicherung fur
Personen-, Sach- und Vermd-gensschaden. Mindestanforderung (Nichterfallung fuhrt zum
Ausschluss): Die Haftpflichtdeckungshéhe muss fur Personen-, Sach- und
Vermogensschaden mindestens EUR 3.000.000,00 je Versicherungsjahr betragen. Falls eine
Versicherung mit diesen Deckungshdhen derzeit nicht besteht, gentigt die Vorlage von 1.
einer Eigenerklarung des Bieters, dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende
Versicherung auf erstes Anfordern des Auftrag-gebers abzuschlieRen und 2. die
unwiderrufliche Erklarung eines Versicherers (in nicht beglaubigte Kopie), dass dieser zum
Abschluss einer entsprechenden Versiche-rung bereit ist. Der Nachweis kann in Fotokopie
/Ablichtung (PDF) vorgelegt werden, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Ein-reichung der Angebote nicht alter als 12 Monate
sein. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 2.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL1: Referenzen - TL1: Angaben Uber die Ausfihrung
einschlagiger und vergleichbarer Leistungen (Re-ferenzen) mit Angabe der durchgeflhrten
Leistungen gefordert, die nach Art, Umfang und Schwierigkeit, mit der hier zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind. Eine Vergleichbarkeit setzt voraus, dass die aufgeflhrten
Referenzen sowohl leis-tungs- als auch themenspezifisch mit dem geforderten Leistungspaket
vergleichbar sind. Vergleichbar ist eine Referenz insbesondere dann, wenn es sich um
Leistungen handelt, die hinsichtlich GrélRe und Komplexitat auf eine entsprechende Eignung
des Bewerbers schliel3en lassen. Die Referenz muss zum Nachweis der Vergleichbarkeit
mindestens folgende Anga-ben enthalten: 1. Referenztitel 2. Auftraggeber (siehe Hinweis
Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4) (Sollte der Auftraggeber aus
datenschutzrechtlichen Grinden nicht benannt werden dirfen, so genlgt eine Kategorisierung
des Auftraggebers (Industrie, andere Sektorenauftraggeber).) 3. Ansprechpartner inkl.
Kontaktdaten (siehe Hinweis Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A 4, z.
B. E-Mail, Telefonnummer) (Sollte der Ansprechpartner aus datenschutzrechtlichen Grinden
nicht be-nannt werden durfen, so genlgt eine Kategorisierung des Auftraggebers (In-dustrie,
andere Sektorenauftraggeber).) 4. Kurzbeschreibung der ausgefihrten Leistung 5.
Auftragswert in EUR (netto) 6. Ausfihrungszeitraum (Auftrags- und Lieferdatum tagesgenau
angeben) Um die Richtigkeit der gemachten Angaben zu gewahrleisten, behalt sich der
Auftrag-geber vor, die Referenzen nachzuprtfen. Mindestanforderung (Nichterfillung flhrt
zum Ausschluss): Los 1 und 3: Es ist nachzuweisen, dass seit dem 01.01.2021 an mindestens
1000 km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen IFO-Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durchgefuhrt worden sind. Los 2 und 4: Es ist nachzuweisen, dass seit
dem 01.01.2021 an mindestens 3007km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen
unterstitzende Tatigkeiten als Messhelfer im Rahmen der IFO?Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durch-geflhrt worden sind. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise
(Eignung), Vordruck 7.
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Kriterium: Zertifikate von Qualitatskontrollinstituten

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach DVGW GW 11
oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) - TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach
DVGW GW 11 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fuhrt zum Ausschluss): Es ist eine gultige Zertifizierung gem. DVGW GW 11
oder gleichwertig nachzuweisen. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung),
Nachweis 3.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5
Mitarbeitern nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3
relevant) - TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5 Mitarbeitern nach DIN EN ISO
15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fihrt zum Ausschluss): Es ist nachzuweisen, dass mindestens 5 Mitarbeiter
eine gultige Zertifizierung nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig besitzen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 4.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 26/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYHOYTPJPH14W/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHOYTPJPH14W

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXVHYHOYTPJPH14W
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 09/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber behalt sich vor, Unterlagen nach § 51 Abs. 2
oder 3 SetkVO nachzufordern. Die nachgeforderten Unterlagen sind von dem betroffenen
Bieter innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist vorzulegen. Ein Anspruch auf
Nachforderung besteht nicht.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fur die Ausfuhrung des Auftrags: siehe Verfahrensunterlagen
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
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Finanzielle Vereinbarung: siehe Verfahrensunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen tber die Uberpriifungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die
Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen
droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten
Verstold gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerigt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2. Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, 3. Verstolle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
GASCADE Gastransport GmbH
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GASCADE Gastransport GmbH

5.1. Los: LOT-0002
Titel: STEGAL(Helfertatigkeiten)
Beschreibung: Unterstutzung der Messtatigkeiten einer IFO und der GPS-basierten
Feineinmessung der Fehlstellen (10 cm Genauigkeit) fur die Erdgasfernleitung STEGAL
(Mitte, West), einschlie3-lich der galvanisch gebundenen Anbindungsleitungen (AL). Aufgaben
umfassen das Tragen und Positionieren von Messsonden sowie Messgerat, den Transport
von Kabeltrommeln, die Unterstutzung bei der Installation der Messgerate, die Vorbereitung
von Arbeitsbereichen sowie die Sicherstellung der ordnungsgemalen Verkabelung und
Verbindungen vor Ort, so-wie die Mitwirkung bei der Ortung der Leitung und bei der
Fotodokumentation. Zudem gehdrt die Demobilisierung nach Abschluss der Arbeiten dazu,
einschliel3lich des Abbaus und der sicheren Entsorgung von Geraten und Materialien. Die
Leitung ist hochspannungsbeeinflusst und mit iber 100 Abgrenzeinheiten ausgestattet. Die
Ublicherweise verwendeten Taktzeiten sind in diesem Fall nicht ausreichend, da die Kon-
densatoren eine langere Entladezeit bendtigen. Dies flhrt zu einem erhéhten Messaufwand,
der bei der Planung und Durchflhrung bericksichtigt werden muss. Die Leitungslange be-
tragt ca. 336 km. Die Durchfihrung der Arbeiten erfolgt auf der Basis des Instandhaltungs-
konzeptes (IHK) Pipeline und des DVGW-Arbeitsblattes GW 10. Die Ausfuhrung der Arbeiten
istim Jahr 2026 geplant.
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Interne Kennung: 2

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71631000 Technische Kontrolle

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Die Leitung STEGAL verlauft durch Mitteldeutschland. Die
genauen Erflllungsorte kdnnen dem Kartenmaterial enthommen werden

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das éffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fir:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach Maligabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter
ansassig ist - PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach
MafRgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansassig ist (in nicht
beglaubig-ter Kopie), sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Fur
den Fall der Nichteintragung: Die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (fur auslandische Bieter:
Oder vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen
ausweisen. Der Nachweis kann in (nicht beglaubigter) Fotokopie/Ablichtung (PDF) vorgelegt
wer-den, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Verof-
fentlichung dieser Bekanntmachung nicht alter als 12 Monate sein. Siehe Anlage A.1
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 1.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL2: Erklarung uber das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden gemalf §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmalinahmen nach § 125 GWB ist mdglich. - PL2: Erklarung Uber das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden gemaf §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmalinahmen nach § 125 GWB ist moglich. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und
Nachweise (Eignung), Vordruck 3.1 (bzw. Vordruck 3.2).
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Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576
(Sanktionen Russland). - PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576 (Sanktionen
Russland). Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 8.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das
Tariftreueversprechen. - PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das Tariftreueversprechen.
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 9 (bzw. Vordruck 10).

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: WL1: Eigenerklarung Uber den jahrlichen Umsatz des
Unternehmens in den letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschéaftsjahren - WL1:
Eigenerklarung Uber den jahrlichen Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 (drei)
abgeschlossenen Geschaftsjahren Sofern ein Unternehmen erst innerhalb der letzten drei
Jahre gegrindet wurde und daher noch keine drei abgeschlossenen Geschaftsjahre aufweist,
legt es fur die feh-lenden Jahre eine Unternehmensplanung fir die Zukunft unter Angabe der
erwarteten Jahresumsatze vor. Mindestanforderung (Nichterfullung fuhrt zum Ausschluss):
Der jahrliche Umsatz der letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschéaftsjahre aus ver-gleichbaren
Tatigkeiten muss flur jedes Jahr in EUR (netto) mindestens 300.000,00 betragen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 6.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktiblichen Versicherung fur
Personen-, Sach- und Vermdé-gensschaden. - WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktiblichen Versicherung fur
Personen-, Sach- und Vermd-gensschaden. Mindestanforderung (Nichterfullung fuhrt zum
Ausschluss): Die Haftpflichtdeckungshéhe muss fur Personen-, Sach- und
Vermogensschaden mindestens EUR 3.000.000,00 je Versicherungsjahr betragen. Falls eine
Versicherung mit diesen Deckungshdhen derzeit nicht besteht, gentigt die Vorlage von 1.
einer Eigenerklarung des Bieters, dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende
Versicherung auf erstes Anfordern des Auftrag-gebers abzuschlieen und 2. die
unwiderrufliche Erklarung eines Versicherers (in nicht beglaubigte Kopie), dass dieser zum
Abschluss einer entsprechenden Versiche-rung bereit ist. Der Nachweis kann in Fotokopie
/Ablichtung (PDF) vorgelegt werden, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Ein-reichung der Angebote nicht alter als 12 Monate
sein. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 2.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL1: Referenzen - TL1: Angaben Uber die Ausflhrung
einschlagiger und vergleichbarer Leistungen (Re-ferenzen) mit Angabe der durchgefuhrten
Leistungen gefordert, die nach Art, Umfang und Schwierigkeit, mit der hier zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind. Eine Vergleichbarkeit setzt voraus, dass die aufgeflihrten
Referenzen sowohl leis-tungs- als auch themenspezifisch mit dem geforderten Leistungspaket
vergleichbar sind. Vergleichbar ist eine Referenz insbesondere dann, wenn es sich um
Leistungen handelt, die hinsichtlich GrolRe und Komplexitat auf eine entsprechende Eignung
des Bewerbers schliel3en lassen. Die Referenz muss zum Nachweis der Vergleichbarkeit
mindestens folgende Anga-ben enthalten: 1. Referenztitel 2. Auftraggeber (siehe Hinweis
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Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4) (Sollte der Auftraggeber aus
datenschutzrechtlichen Griinden nicht benannt werden dirfen, so genlgt eine Kategorisierung
des Auftraggebers (Industrie, andere Sektorenauftraggeber).) 3. Ansprechpartner inkl.
Kontaktdaten (siehe Hinweis Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A 4, z.
B. E-Mail, Telefonnummer) (Sollte der Ansprechpartner aus datenschutzrechtlichen Grinden
nicht be-nannt werden durfen, so genlgt eine Kategorisierung des Auftraggebers (In-dustrie,
andere Sektorenauftraggeber).) 4. Kurzbeschreibung der ausgefihrten Leistung 5.
Auftragswert in EUR (netto) 6. Ausfihrungszeitraum (Auftrags- und Lieferdatum tagesgenau
angeben) Um die Richtigkeit der gemachten Angaben zu gewahrleisten, behalt sich der
Auftrag-geber vor, die Referenzen nachzuprtfen. Mindestanforderung (Nichterfillung flhrt
zum Ausschluss): Los 1 und 3: Es ist nachzuweisen, dass seit dem 01.01.2021 an mindestens
1000 km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen IFO-Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durchgefuhrt worden sind. Los 2 und 4: Es ist nachzuweisen, dass seit
dem 01.01.2021 an mindestens 3007km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen
unterstitzende Tatigkeiten als Messhelfer im Rahmen der IFO?Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durch-geflhrt worden sind. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise
(Eignung), Vordruck 7.

Kriterium: Zertifikate von Qualitatskontrollinstituten

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach DVGW GW 11
oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) - TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach
DVGW GW 11 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fuhrt zum Ausschluss): Es ist eine gultige Zertifizierung gem. DVGW GW 11
oder gleichwertig nachzuweisen. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung),
Nachweis 3.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5
Mitarbeitern nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3
relevant) - TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5 Mitarbeitern nach DIN EN ISO
15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fihrt zum Ausschluss): Es ist nachzuweisen, dass mindestens 5 Mitarbeiter
eine gultige Zertifizierung nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig besitzen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 4.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 26/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYHOYTPJPH14W/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHOYTPJPH14W

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXVHYHOYTPJPH14W
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
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Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig

Frist fur den Eingang der Angebote: 09/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber behalt sich vor, Unterlagen nach § 51 Abs. 2
oder 3 SetkVO nachzufordern. Die nachgeforderten Unterlagen sind von dem betroffenen
Bieter innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist vorzulegen. Ein Anspruch auf
Nachforderung besteht nicht.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fir die Ausflihrung des Auftrags: siehe Verfahrensunterlagen

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: siehe Verfahrensunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen tber die Uberpriifungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die
Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen
droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten
Verstold gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerigt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2. Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, 3. Verstolle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
GASCADE Gastransport GmbH
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GASCADE Gastransport GmbH
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5.1. Los: LOT-0003
Titel: MIDAL (KKS-Techniker)
Beschreibung: Durchfuhrung einer IFO und der GPS-basierten Feineinmessung der
Fehlstellen (10?7cm Ge-nauigkeit) fur die Erdgasfernleitung MIDAL (Mitte) inkl. der galvanisch
gebundenen Anbin-dungsleitungen. Die Leitung ist hochspannungsbeeinflusst und mit iber 60
Abgrenzeinheiten ausgestattet. Die Ublicherweise verwendeten Taktzeiten sind in diesem Fall
nicht ausrei-chend, da die Kondensatoren eine langere Entladezeit bendtigen. Dies flhrt zu
einem erhoh-ten Messaufwand, der bei der Planung und Durchfiihrung berlcksichtigt werden
muss.Die Leitungslange betragt ca. 271 km. Die Durchfuhrung der Arbeiten erfolgt auf der
Basis des Instandhaltungskonzeptes (IHK) Pipeline und des DVGW-Arbeitsblattes GW 10. Die
Ausflh-rung der Arbeiten ist im Jahr 2026 geplant. Die in den Messtrupps eingesetzten
verantwortlichen Mitarbeiter (KKS-Techniker) missen mindestens folgende Qualifikationen
vorweisen - Grad 3 nach DIN EN ISO 15257:2017 Die Dokumentation muss spatestens vier
Wochen nach Abschluss der Messung in den fol-genden Formaten Ubermittelt werden: -
Berichte und Grafiken im ".pdf"-Format - Messwerte inklusive GPS-Koordinaten im ".csv"-
Format - Messwerte inklusive GPS-Koordinaten im ".nmd"-Format - Fehlerlisten inklusive GPS-
Koordinaten im ".csv"-Format - GPS-Koordinaten im ETSR89 / UTM 32N (25832)-Format Die
GASCADE Gastransport GmbH stellt die Messbedingungen mithilfe von Datenferntber-
tragung (DFU) Systemen bereit. Jegliche erforderlichen Anpassungen der Taktzeiten,
Rohrpotentiale, Messabstande, mogli-che Schalthandlungen sowie der Einsatz von
temporaren Einspeisungen oder zusatzlichem Messgerat missen mit der GASCADE
Gastransport GmbH abgestimmt werden. Jeder Fehlstelle muss mithilfe von GPS-Koordinaten
mit einer Genauigkeit von 10 Zentime-tern erfasst werden.
Interne Kennung: 3

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71631000 Technische Kontrolle

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
Zusatzliche Informationen: Die Leitung MIDAL verlauft durch Norddeutschland nach
Suddeutschland. Die genauen Erfullungsorte kdnnen dem Kartenmaterial entnommen werden

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach MaRRgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter
ansassig ist - PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach
MaRgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansassig ist (in nicht
beglaubig-ter Kopie), sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Fur
den Fall der Nichteintragung: Die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (fir auslandische Bieter:
Oder vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen
ausweisen. Der Nachweis kann in (nicht beglaubigter) Fotokopie/Ablichtung (PDF) vorgelegt
wer-den, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Verof-
fentlichung dieser Bekanntmachung nicht alter als 12 Monate sein. Siehe Anlage A.1
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 1.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL2: Erklarung uber das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrinden gemalf §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmalinahmen nach § 125 GWB ist mdglich. - PL2: Erklarung Uber das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden gemaf §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmalnahmen nach § 125 GWB ist mdglich. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und
Nachweise (Eignung), Vordruck 3.1 (bzw. Vordruck 3.2).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576
(Sanktionen Russland). - PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576 (Sanktionen
Russland). Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 8.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das
Tariftreueversprechen. - PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das Tariftreueversprechen.
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 9 (bzw. Vordruck 10).

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: WL1: Eigenerklarung Uber den jahrlichen Umsatz des
Unternehmens in den letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschéaftsjahren - WLA1:
Eigenerklarung Uber den jahrlichen Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 (drei)
abgeschlossenen Geschaftsjahren Sofern ein Unternehmen erst innerhalb der letzten drei
Jahre gegrindet wurde und daher noch keine drei abgeschlossenen Geschaftsjahre aufweist,
legt es fur die feh-lenden Jahre eine Unternehmensplanung fir die Zukunft unter Angabe der
erwarteten Jahresumsatze vor. Mindestanforderung (Nichterfillung fihrt zum Ausschluss):
Der jahrliche Umsatz der letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschéftsjahre aus ver-gleichbaren
Tatigkeiten muss fir jedes Jahr in EUR (netto) mindestens 300.000,00 betragen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 6.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktiblichen Versicherung fur
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Personen-, Sach- und Vermdé-gensschaden. - WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren markttblichen Versicherung fur
Personen-, Sach- und Vermd-gensschaden. Mindestanforderung (Nichterfullung fuhrt zum
Ausschluss): Die Haftpflichtdeckungshéhe muss fur Personen-, Sach- und
Vermogensschaden mindestens EUR 3.000.000,00 je Versicherungsjahr betragen. Falls eine
Versicherung mit diesen Deckungshdhen derzeit nicht besteht, gentigt die Vorlage von 1.
einer Eigenerklarung des Bieters, dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende
Versicherung auf erstes Anfordern des Auftrag-gebers abzuschlieen und 2. die
unwiderrufliche Erklarung eines Versicherers (in nicht beglaubigte Kopie), dass dieser zum
Abschluss einer entsprechenden Versiche-rung bereit ist. Der Nachweis kann in Fotokopie
/Ablichtung (PDF) vorgelegt werden, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Ein-reichung der Angebote nicht alter als 12 Monate
sein. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 2.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL1: Referenzen - TL1: Angaben Uber die Ausflhrung
einschlagiger und vergleichbarer Leistungen (Re-ferenzen) mit Angabe der durchgeflhrten
Leistungen gefordert, die nach Art, Umfang und Schwierigkeit, mit der hier zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind. Eine Vergleichbarkeit setzt voraus, dass die aufgeflhrten
Referenzen sowohl leis-tungs- als auch themenspezifisch mit dem geforderten Leistungspaket
vergleichbar sind. Vergleichbar ist eine Referenz insbesondere dann, wenn es sich um
Leistungen handelt, die hinsichtlich GrélRe und Komplexitat auf eine entsprechende Eignung
des Bewerbers schliel3en lassen. Die Referenz muss zum Nachweis der Vergleichbarkeit
mindestens folgende Anga-ben enthalten: 1. Referenztitel 2. Auftraggeber (siehe Hinweis
Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4) (Sollte der Auftraggeber aus
datenschutzrechtlichen Griinden nicht benannt werden dirfen, so genlgt eine Kategorisierung
des Auftraggebers (Industrie, andere Sektorenauftraggeber).) 3. Ansprechpartner inkl.
Kontaktdaten (siehe Hinweis Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A 4, z.
B. E-Mail, Telefonnummer) (Sollte der Ansprechpartner aus datenschutzrechtlichen Grinden
nicht be-nannt werden durfen, so genlgt eine Kategorisierung des Auftraggebers (In-dustrie,
andere Sektorenauftraggeber).) 4. Kurzbeschreibung der ausgefihrten Leistung 5.
Auftragswert in EUR (netto) 6. Ausflihrungszeitraum (Auftrags- und Lieferdatum tagesgenau
angeben) Um die Richtigkeit der gemachten Angaben zu gewahrleisten, behalt sich der
Auftrag-geber vor, die Referenzen nachzuprtfen. Mindestanforderung (Nichterfillung flhrt
zum Ausschluss): Los 1 und 3: Es ist nachzuweisen, dass seit dem 01.01.2021 an mindestens
1000 km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen IFO-Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durchgefuhrt worden sind. Los 2 und 4: Es ist nachzuweisen, dass seit
dem 01.01.2021 an mindestens 3007km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen
unterstitzende Tatigkeiten als Messhelfer im Rahmen der IFO?Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durch-geflhrt worden sind. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise
(Eignung), Vordruck 7.

Kriterium: Zertifikate von Qualitatskontrollinstituten

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach DVGW GW 11
oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) - TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach
DVGW GW 11 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fuhrt zum Ausschluss): Es ist eine gultige Zertifizierung gem. DVGW GW 11
oder gleichwertig nachzuweisen. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung),
Nachweis 3.
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Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5
Mitarbeitern nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3
relevant) - TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5 Mitarbeitern nach DIN EN ISO
15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fihrt zum Ausschluss): Es ist nachzuweisen, dass mindestens 5 Mitarbeiter
eine gultige Zertifizierung nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig besitzen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 4.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 26/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYHOYTPJPH14W/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHOYTPJPH14W

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXVHYHOYTPJPH14W
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 09/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber behalt sich vor, Unterlagen nach § 51 Abs. 2
oder 3 SetkVO nachzufordern. Die nachgeforderten Unterlagen sind von dem betroffenen
Bieter innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist vorzulegen. Ein Anspruch auf
Nachforderung besteht nicht.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fur die Ausfuhrung des Auftrags: siehe Verfahrensunterlagen
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: siehe Verfahrensunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
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Uberpriifungsstelle: Vergabekammer des Bundes

Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die
Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen
droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten
Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerigt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2. Verstof3e gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, 3. Verstolle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberuhrt.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
GASCADE Gastransport GmbH

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GASCADE Gastransport GmbH

5.1. Los: LOT-0004
Titel: MIDAL (Helfertatigkeiten)
Beschreibung: Unterstiitzung der Messtatigkeiten einer IFO und der GPS-basierten
Feineinmessung der Fehlstellen (10 cm Genauigkeit) fur die Erdgasfernleitung MIDAL (Mitte),
einschlielich der galvanisch gebundenen Anbindungsleitungen (AL). Aufgaben umfassen das
Tragen und Po-sitionieren von Messsonden sowie Messgerat, den Transport von
Kabeltrommeln, die Unter-stlitzung bei der Installation der Messgerate, die Vorbereitung von
Arbeitsbereichen sowie die Sicherstellung der ordnungsgemalfien Verkabelung und
Verbindungen vor Ort, sowie die Mit-wirkung bei der Ortung der Leitung und bei der
Fotodokumentation. Zudem gehdrt die Demo-bilisierung nach Abschluss der Arbeiten dazu,
einschliellich des Abbaus und der sicheren Entsorgung von Geraten und Materialien. Die
Leitung ist hochspannungsbeeinflusst und mit iber 100 Abgrenzeinheiten ausgestattet. Die
ublicherweise verwendeten Taktzeiten sind in diesem Fall nicht ausreichend, da die Kon-
densatoren eine langere Entladezeit bendtigen. Dies fuhrt zu einem erhéhten Messaufwand,
der bei der Planung und Durchfiihrung berlcksichtigt werden muss. Die Leitungslange be-
tragt ca. 271 km. Die Durchfihrung der Arbeiten erfolgt auf der Basis des Instandhaltungs-
konzeptes (IHK) Pipeline und des DVGW-Arbeitsblattes GW 10. Die Ausfihrung der Arbeiten
ist im Jahr 2026 geplant.
Interne Kennung: 4

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71631000 Technische Kontrolle

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort
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Zusatzliche Informationen: Die Leitung MIDAL verlauft durch Norddeutschland nach
Suddeutschland. Die genauen Erfullungsorte kdnnen dem Kartenmaterial enthommen werden

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausflihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach Maligabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter
ansassig ist - PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach
MaRgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansassig ist (in nicht
beglaubig-ter Kopie), sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Flr
den Fall der Nichteintragung: Die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (fur auslandische Bieter:
Oder vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen
ausweisen. Der Nachweis kann in (nicht beglaubigter) Fotokopie/Ablichtung (PDF) vorgelegt
wer-den, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Verof-
fentlichung dieser Bekanntmachung nicht alter als 12 Monate sein. Siehe Anlage A.1
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 1.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: PL2: Erklarung Uber das Nichtvorliegen von
Ausschlussgriinden gemalf §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmalnahmen nach § 125 GWB ist mdglich. - PL2: Erklarung Uber das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden gemaf §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von
Selbstreinigungsmalinahmen nach § 125 GWB ist mdglich. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und
Nachweise (Eignung), Vordruck 3.1 (bzw. Vordruck 3.2).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576
(Sanktionen Russland). - PL3: Eigenerklarung zur Verordnung (EU) 2022/576 (Sanktionen
Russland). Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 8.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das
Tariftreueversprechen. - PL4: Eigenerklarung zur Einhaltung Uber das Tariftreueversprechen.
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 9 (bzw. Vordruck 10).

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswahlkriteriums: WL1: Eigenerklarung Gber den jahrlichen Umsatz des
Unternehmens in den letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschaftsjahren - WL1:
Eigenerklarung Uber den jahrlichen Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 (drei)
abgeschlossenen Geschaftsjahren Sofern ein Unternehmen erst innerhalb der letzten drei
Jahre gegrindet wurde und daher noch keine drei abgeschlossenen Geschaftsjahre aufweist,
legt es fur die feh-lenden Jahre eine Unternehmensplanung fur die Zukunft unter Angabe der
erwarteten Jahresumsatze vor. Mindestanforderung (Nichterfullung fihrt zum Ausschluss):
Der jahrliche Umsatz der letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschéaftsjahre aus ver-gleichbaren
Tatigkeiten muss flr jedes Jahr in EUR (netto) mindestens 300.000,00 betragen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 6.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktiblichen Versicherung fur
Personen-, Sach- und Vermé-gensschaden. - WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktiblichen Versicherung fur
Personen-, Sach- und Vermd-gensschaden. Mindestanforderung (Nichterfillung fuhrt zum
Ausschluss): Die Haftpflichtdeckungshéhe muss fur Personen-, Sach- und
Vermogensschaden mindestens EUR 3.000.000,00 je Versicherungsjahr betragen. Falls eine
Versicherung mit diesen Deckungshohen derzeit nicht besteht, gentgt die Vorlage von 1.
einer Eigenerklarung des Bieters, dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende
Versicherung auf erstes Anfordern des Auftrag-gebers abzuschlielen und 2. die
unwiderrufliche Erklarung eines Versicherers (in nicht beglaubigte Kopie), dass dieser zum
Abschluss einer entsprechenden Versiche-rung bereit ist. Der Nachweis kann in Fotokopie
/Ablichtung (PDF) vorgelegt werden, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Ein-reichung der Angebote nicht alter als 12 Monate
sein. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 2.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL1: Referenzen - TL1: Angaben Uber die Ausfuhrung
einschlagiger und vergleichbarer Leistungen (Re-ferenzen) mit Angabe der durchgeflihrten
Leistungen gefordert, die nach Art, Umfang und Schwierigkeit, mit der hier zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind. Eine Vergleichbarkeit setzt voraus, dass die aufgefihrten
Referenzen sowohl leis-tungs- als auch themenspezifisch mit dem geforderten Leistungspaket
vergleichbar sind. Vergleichbar ist eine Referenz insbesondere dann, wenn es sich um
Leistungen handelt, die hinsichtlich GréRe und Komplexitat auf eine entsprechende Eignung
des Bewerbers schliel3en lassen. Die Referenz muss zum Nachweis der Vergleichbarkeit
mindestens folgende Anga-ben enthalten: 1. Referenztitel 2. Auftraggeber (siehe Hinweis
Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4) (Sollte der Auftraggeber aus
datenschutzrechtlichen Grinden nicht benannt werden durfen, so genugt eine Kategorisierung
des Auftraggebers (Industrie, andere Sektorenauftraggeber).) 3. Ansprechpartner inkl.
Kontaktdaten (siehe Hinweis Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A4, z.
B. E-Mail, Telefonnummer) (Sollte der Ansprechpartner aus datenschutzrechtlichen Griinden
nicht be-nannt werden durfen, so genlgt eine Kategorisierung des Auftraggebers (In-dustrie,
andere Sektorenauftraggeber).) 4. Kurzbeschreibung der ausgefihrten Leistung 5.
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Auftragswert in EUR (netto) 6. Ausfuhrungszeitraum (Auftrags- und Lieferdatum tagesgenau
angeben) Um die Richtigkeit der gemachten Angaben zu gewahrleisten, behalt sich der
Auftrag-geber vor, die Referenzen nachzupruifen. Mindestanforderung (Nichterfullung fuhrt
zum Ausschluss): Los 1 und 3: Es ist nachzuweisen, dass seit dem 01.01.2021 an mindestens
1000 km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen IFO-Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durchgefuhrt worden sind. Los 2 und 4: Es ist nachzuweisen, dass seit
dem 01.01.2021 an mindestens 3007km hochspannungsbeeinflusster Erdgasfernleitungen
unterstitzende Tatigkeiten als Messhelfer im Rahmen der IFO?Messungen gem. DVGW-
Arbeitsblatt GW 10 durch-geflhrt worden sind. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise
(Eignung), Vordruck 7.

Kriterium: Zertifikate von Qualitatskontrollinstituten

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach DVGW GW 11
oder gleichwertig (nur fir die Lose 1 und 3 relevant) - TL2: Nachweis einer Zertifizierung nach
DVGW GW 11 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fihrt zum Ausschluss): Es ist eine gultige Zertifizierung gem. DVGW GW 11
oder gleichwertig nachzuweisen. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung),
Nachweis 3.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5
Mitarbeitern nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3
relevant) - TL3: Nachweis einer Zertifizierung von mindestens 5 Mitarbeitern nach DIN EN ISO
15257 Grad 3 oder gleichwertig (nur fur die Lose 1 und 3 relevant) Mindestanforderung
(Nichterfullung fuhrt zum Ausschluss): Es ist nachzuweisen, dass mindestens 5 Mitarbeiter
eine gultige Zertifizierung nach DIN EN ISO 15257 Grad 3 oder gleichwertig besitzen. Siehe
Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 4.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fir die Anforderung zusatzlicher Informationen: 26/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/ICXVHYHOYTPJPH14W/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYHOYTPJPH14W

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXVHYHOYTPJPH14W
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 09/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
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Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber behalt sich vor, Unterlagen nach § 51 Abs. 2
oder 3 SetkVO nachzufordern. Die nachgeforderten Unterlagen sind von dem betroffenen
Bieter innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist vorzulegen. Ein Anspruch auf
Nachforderung besteht nicht.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fir die Ausfihrung des Auftrags: siehe Verfahrensunterlagen

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

Finanzielle Vereinbarung: siehe Verfahrensunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen tber die Uberpriifungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die
Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen
droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten
Verstold gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerigt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2. Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, 3. Verstolle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
GASCADE Gastransport GmbH
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: GASCADE Gastransport GmbH

8. Organisationen
8.1. ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: GASCADE Gastransport GmbH
Registrierungsnummer: DE 815 216 431
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Postanschrift: Kolnische Str. 108-112

Stadt: Kassel

Postleitzahl: 34119

Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabe@gascade.de

Telefon: +49 561934-0

Internetadresse: https://www.gascade.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: +49 22894990
Postanschrift: Villemombler Stralle 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 333d4d2c-8069-42e1-90f7-446bd6cd04cf - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittiung der Bekanntmachung: 08/06/2026 16:24:28 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 398809-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 110/2026
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Datum der Veroffentlichung: 10/06/2026

398809-2026 Page 21/21



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0003
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0004
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

